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Herren Kreisliga C

TV Stammheim IV : TSV Stuttgart-Münster V 
Dienstag, 23.11.2021, 20:00 Uhr

Hildenbrand in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga C traf der TV Stammheim IV am Dienstag, den 23. November im 5.
Saisonspiel auf den TSV Stuttgart-Münster V. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Hildenbrand / Pohl zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr
Spiel gegen Goncalves / Deiser aber trotzdem sicher mit 11:9, 7:11, 11:9, 11:8 ein. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Hertel / Vosseler bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage
gegen Fehl / Schalajda. Klein / Schäffer kamen mit der Spielweise von Münch / Walther am Tisch
gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Armin Hertel
gegen Ignatz Schalajda ging nur Satz 1 verloren. Günther Hildenbrand war im Einzel gegen Stefan
Fehl nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim anschließenden
3:0 gegen Frank Münch fand Hans-Joachim Pohl von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Zwischenzeitlich musste Friedrich Klein zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Marco Goncalves aber trotzdem sicher mit 11:8, 6:11, 11:8, 11:7 ein. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel
von Detlef Schäffer gegen Thomas Walther, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Thomas Walther jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:5, 9:11, 6:11, 9:11.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Sven Vosseler gegen Heinz
Deiser nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 9:11, 11:8, 11:6 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Armin Hertel hatte im Match gegen Stefan Fehl am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Günther Hildenbrand und Ignatz Schalajda, die Günther Hildenbrand letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TV Stammheim IV in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.12.2021 gegen den TSV
Stuttgart-Mühlhausen V an. Für den TSV Stuttgart-Münster V steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den DJK Sportbund Stuttgart VIII am 25.01.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Stammheim IV

Doppel: Hildenbrand / Pohl 1:0, Hertel / Vosseler 0:1, Klein / Schäffer 1:0 
Einzel: A. Hertel 2:0, G. Hildenbrand 2:0, H. Pohl 1:0, F. Klein 1:0, D. Schäffer 0:1, S. Vosseler 1:0 

 TSV Stuttgart-Münster V
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Doppel: Fehl / Schalajda 1:0, Goncalves / Deiser 0:1, Münch / Walther 0:1 
Einzel: S. Fehl 0:2, I. Schalajda 0:2, M. Goncalves 0:1, F. Münch 0:1, H. Deiser 0:1, T. Walther 1:0


